
 	  Antago hat Folgendes geschrieben:			  1. Peter schreibt Mist, hält sich aber für den Größten.
2. Der DKZV erhält von Peter Geld dafür, dass er sein Buch rausbringt und ihm Honig ums Maul schmiert,
dass er tatsächlich der Größte ist.

Haben sich also zwei gesucht und gefunden, der arrogante Idiot und der schmierige Schleimer.	

Ich denke, Du machst es Dir zu einfach, wenn Du das so formulierst. 

Als langjähriges Mitglied dieses Forums weiß ich um die DKZV-Verlage. Ich wusste zwar vor der Buchmesse
nicht, dass der August von Goethe-Verlag einer von denen ist, aber das war mir nach deren Standbesuch
aus der Erfahrung aus diesen Threads hier klar.
Aber so geht es nicht jedem. Vor allem das alternde Bildungsbürgertum, das vielleicht Bücher über (Fach-
)Themen veröffentlichen möchte, die vielleicht nicht jeden interessieren, fällt auf so etwas herein. Das hat dann
nichts damit zu tun, dass sie arrogante Idioten sind, sondern die wissen es halt echt nicht besser, weil ihnen
oftmals die mediale Warnung vor solchen Verlagen fehlt. Guck mal auf die Webseite von Autoren-TV, das
ist der "Fernsehsender" des August von Goethe-Verlags. Da sind vorwiegend ältere Menschen zu
sehen.
Und man muss nicht meinen, dass nur Laien drauf reinfallen. Wie ich ja bereits erwähnt hatte, wirbt der
Verlag damit, dass schon Günter Grass bei ihnen veröffentlicht hätte - das hat er auch in einer Anthologie zu
einem Goethe-Jubliäum und zwar weil er dachte, das sei ein Projekt der Goethegesellschaft Weimar...

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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